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der SED-Diktatur

IN VERBINDUNG MIT  
„EUROPÄISCHES NETZWERK ERINNERUNG UND SOLIDARITÄT“
UND 
GEDENKSTÄTTE  DEUTSCHER WIDERSTAND BERLIN 

8. Ost-westeuropäisches Gedenkstättenseminar 

Die europäische Nachkriegsentwicklung in Ost- und Westeuropa. 65 Jahre Kriegsende 
zwischen Siegeswahrnehmung, Befreiung, Besetzung und Unterjochung.

Programm (Stand 28.01.2010 - Änderungen vorbehalten)

Mittwoch, 24. März 2010

nachmittags ab 17.00 Anreise - Zimmerbelegung

Kaffee  

fakultativ: Rundgang durch die Begegnungs- und Gedenkstätte 
Krzyżowa (Kreisau)  

18.30–19.00 Abendessen 

19.30 Einführung in das Programm durch die Veranstalter, 
Vorstellungsrunde

anschließend geselliger Abend zum Kennenlernen und Austauschen

Donnerstag, 25. März 2010

65 Jahre Kriegsende in der europäischen Erinnerungskultur 

Einführende Vorträge 

9.30 Uhr Prof. Manfred Görtemaker, Universität Potsdam (angefragt)

Nachfragen 

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Dr. Marcin Zaremba, Institut für Politikwissenschaften der 
Polnischen Akademie der Wissenschaften, Warschau
Nachfragen und Diskussion beider Vorträge 

13.00–15.00 Mittagspause

Kriegsende und Neuordnung Europas in Ausstellungen und 
Museen 

15.00-16.30 Imperial War Museum London 
Zusage, Name offen

Die Darstellung in französischen Museen
Prof. Dr. Ulrich Pfeil (Lyon/Paris)



                                          

16.30 Kaffeepause

17.00 – 18.00 Fortsetzung

Museum des Großen Vaterländischen Krieges, Moskau sowie 
Museum der Russischen Streitkräfte (angefragt)

Moderation: Dr. Jörg Morreé, Deutsch-Russisches Museum 
Karlshorst (Berlin) 

18.00 Abendessen

19.30 Uhr Literarischer Abend mit Martin Pollack, Wien (angefragt)

Persönliche und literarische Zugänge zur Erinnerung an den 2. 
Weltkrieg 

Freitag, 26. März  2010

Jalta und die Folgen  - Installierung der stalinistischen Systeme in 
Mittel- und Osteuropa, zeitlich parallele Entwicklungen in 
Westeuropa (1945-48)  

9. 00 Länderstudien

Die Tschechoslowakei 1945-48 – Lukáš Vlček, Institut zur 
Erforschung totalitärer Regime, Prag 

Frankreich und das Elsass, Dr. Christiane Kohser-Spohn 

Die Rolle Österreichs in der Nachkriegszeit – Umgang mit 
Sonderstatus und Neutralität – Andreas Maislinger, Vorsitzender 
Auslandsdienst.at 

10.30 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 12.30 Sowjetische Besatzungszone und der Mythos des Antifaschismus 
- Dr. Jörg Moreé, Deutsch-Russisches Museum Karlshorst 

DP-Lager in den westlichen Besatzungszonen Deutschlands. Zur 
neuen Ausstellung in der Gedenkstätte Bergen- Belsen, 
Katja Seybold (Bergen-Belsen)

Sojwetische Offiziere in Polen  – „Befreier“ oder „Besatzer“ - im 
Gedächtnis ihrer Familien 
Jurij Kalmykow, Jekaterinburg

12.30–14.30 Mittagspause 

Forum historisch-politischer Bildungsarbeit

14.30 – 16.30Uhr Piotr Jakubowski, Leiter Haus der Begegnung mit der 
Geschichte, Warschau  
(Kulturinstitution, gegründet durch Zentrum KARTA und die Stadt 
Warschau) 

Marek Mutor, Leiter Institut „Erinnerung und Zukunft“ in Wroclaw 
(2007 gegründet zur Erforschung und Vermittlung der Geschichte 
der polnischen Westgebiete seit 1945) (angefragt)

17.00 Uhr Exkursion – Besichtigung des Jüdischen Friedhofs und der 
Synagoge in Dzierzionow/Rychbach/Reichenbach



                                          

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Eulengebirge 

Samstag, 27. März 2009

9:00 – 10:30 Uhr Brüssel erzählt Geschichte. 

Podiumsdiskussion zur Ausstellung „Europa, Europa“, präsentiert 
in der Jahrhunderhalle in Wroclaw in 2009

Teilnehmer/innen: Dr. Hans- Gert Pöttering (Präsident des 
Europaparlamentes 2007 – 2009, Vorsitzender der Konrad-
Adenauer-Stiftung) Prof. Aleksandr Smolar, Vorsitzender der 
Batory-Stiftung Warschau, ( angefragt) 

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause 

11.00 – 11.30 Uhr Auswertungsrunde und Ideen für ein nächstes Mal

12.00 Uhr Ende des Seminars



                                                ANMELDEFORMULAR  
                     Das Formular kann am PC ausgefüllt werden. Wir bitten, das ausgefüllt Formular  
    auszudrucken und per Fax oder  als Scan per e-mail an uns unterschrieben zurück zu 
    senden.  
                                                         Die informationen erleichtern den Veranstaltern die Vorbereitung, wir bitten um  
    Verständnis für die abgefragten Details!  
1. Organisatorische Hinweise  

Veranstaltungstitel: 8. Internationales Gedenkstättenseminar  

Termin und Ort : 24.-27. März 2010, Begegnungsstätte der Stiftung Kreisau, Krzyżowa 7, 58-112 Grodziszcze  

Teilnahme-
bedingungen: 

Teilnehmer/innen aus Deutschland: Es wird eine Teilnahmegebühr in Höhe von 120 € ( 
ermäßigt  60 Euro) erhoben, die vor Ort bar zu zahlen ist. Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung tragen die Veranstalter.  
Am 24. und 27. März bieten die Veranstalter zu angegebener Uhrzeit einen Transfer von und 
nach Wroclaw -Kreisau an.  
Die Vorträge und Diskussionen des Seminars werden simultan dt-pl und pl-russ. übersetzt. 
Anmeldungen bis 01. März. (Die Zahl der Plätze ist beschränkt, bei freien Plätzen spätestens 
bis zum 20. März)  

Weitere Informationen und 
Anmeldung : 

Ilona Falat, sekretariat@krzyzowa.org.pl, tel.: 0048/74/8500301, fax: 
0048/74/8500305 

2. Angaben zur Person 

Name, Vorname:       Frau/Mann:     Alter:     

Wohnanschrift :       

e- mail:       Telefon:       

Sprachkenntnisse:        polnisch       englisch       russisch       ukrainisch       andere:                      
Institution/ 
Organisation:       Funktion:        

Anschrift:       Telefon:        

3. Angaben zur Teilnahme  

Unterkunft :   24/25.03.2010  25/26.03.2010      26/27.03. 2010      ohne Unterkunft  

Zimmerwunsch: 
   Einzelzimmer mit Bad (Aufpreis 15 Euro/Nacht)      Doppelzimmer mit Bad  
   Mehrbettzimmer (Gemeinschaftsbad)  

 Ankunft in       Datum           Uhrzeit         

 Bahn/Reiesbus   Flugzeug aus       

Abfahrt ab       Datum            Uhrzeit       

 Bahn/Reisebus  per Flugzeug nach       

Bitte um Hilfe beim Transfer von/nach Kreisau:       ja       nein 

Vegetarisches Essen:   
   ja      
   
nein  

Anreise: 

Anreise per Auto   

4. Erklärung zum Datenschutz  

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben im Formular und erkläre, dass ich die Teilnahmebedingungen kenne und 
akzeptiere. Ich gebe mein Einverständnis für die Verwendung der personengebunden Daten zur Vorbereitung der 
genannten Veranstaltung und anderer von der Stiftung Kreisau für Europäische Verständigung organisierter Projekte 
gemäß ihrer satzungsgemäßen Tätigkeit. (gemäß dem Gesetz vom 29. August 1997 über den Datenschutz, Dz. U. z 
1997r., nr 133, poz. 883). 

Ort, Datum       Unterschrift    
 

 
Partner und  
finanzielle Unterstützung:    
    IN VERBINDUNG MIT   
„EUROPÄISCHES NETZWERK ERINNERUNG UND SOLIDARITÄT“ 



UND GEDENKSTÄTTE  DEUTSCHER WIDERSTAND BERLIN  
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